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Liebe Haagerinnen und Haager,
 
wo, bitteschön, ist denn dieses Jahr 

schon wieder hin verschwunden?
Nur noch wenige Tage trennen uns 

vom Jahreswechsel – und der Blick 
zurück zeigt, wieviel sich in den letz-
ten Monaten bei uns in Haag/H. wie-
der getan hat.

Im Mittelteil dieser Zeitung fin-
den Sie eine kleine Bilderschau über 
so manches, was uns im Gemeinde-
dienst im Jahr 2025 beschäftigt hat.

 
Manches davon konnte abge-

schlossen werden, bei manchem sind 
wir nach wie vor mittendrin. Nachste-
hend gehe ich auf die wesentlichsten 
Projekte ein.

 
1. LAMBACHERSTRASSE

Die Lambacherstraße wird umfas-
send saniert: Die erste Etappe – die 
Erneuerung der veralteten Trink-
wasserleitung – ist abgeschlossen. 
2026 folgt die Neugestaltung der 
Straßenoberfläche. Aufgrund des 
begrenzten Platzes können nicht 
alle Wünsche erfüllt werden; Ziel 
ist aber eine bestmögliche Lösung 
für Verkehr, Gehwege, Parkplätze 
und Radfahrer. Der Entwurf soll ab 
Jänner 2026 einsehbar sein.

Die erste Etappe einer für alle Be-
teiligten sehr herausfordernden Bau-
stelle liegt hinter uns: Die Erneuerung 
der Trinkwasserleitung.

Warum aber war das überhaupt 
nötig?

 
Seit Jahren ist der Wunsch nach 

einer Sanierung der Lambacherstra-
ße immer wieder Thema für viele 
Bürgerinnen und Bürger und für die 
Gemeindepolitik.

Aus dem Wunsch wurde im Laufe 
der Jahre immer mehr ein echtes Er-
fordernis. Mit der Verlegung der Glas-
faserleitungen war nun heuer einer-
seits (soweit absehbar) die verlegte 
Infrastruktur komplett; andererseits 
war die Straße dadurch natürlich in 
noch schlechterem Zustand. Nun war 
also endgültig der Zeitpunkt für die 
Sanierung gekommen.

Mein Zugang dazu war immer der: 
Es gehört nicht nur oberflächliche 

Kosmetik (sprich: neue Asphaltie-
rung) gemacht, sondern die ganze 
Straße muss auf den Prüfstand. Wie 
gut sind die unterirdischen Anlagen 
(Kanal und Wasser), was kann an der 
Gesamtsituation (sprich: Verkehrs-
führung) verbessert werden?

 
Die Kanalisation ist – mit Ausnah-

me eines Bereichs direkt an der Kir-
chenkreuzung - in gutem Zustand 
(bestätigt durch Kamerabefahrun-
gen), aber die Wasserleitungen sind 
veraltet und unterdimensioniert. 

Der einfache Weg wäre gewesen, 
dies zu negieren und einfach eine 
gefällige, neue Asphaltdecke herzu-
stellen; nach dem Motto: Hinter mir 
die Sintflut. Schulterklopfen leicht 
verdient. Ich bin aber überzeugt, dass 
dies – auf lange Sicht – der falsche 
Weg gewesen wäre. Wenn schon sa-
nieren, dann richtig und nachhaltig. 
Eine Erneuerung der Hauptwasser-
leitung zieht aber natürlich weitere 
Maßnahmen mit sich; so muss zum 
Beispiel jedes Haus an die neue Lei-
tung angeschlossen werden. Auf-
grund der vielen unterirdischen Ein-
bauten in dieser Straße ist auch kein 
schnelles Arbeiten möglich.

 
Wir wussten, die Herausforderung 

ist groß, wenn man so eine umfang-
reiche Baustelle auf einer unserer 
Hauptdurchzugsstraßen durchfüh-
ren will. Das größte Kopfzerbrechen 
machte uns die nötige Totalsperre 
der Kirchenkreuzung. Hier, am Haupt-
knoten zu unserem Ortszentrum – 
musste zusätzlich zur Wasserleitung 
auch ein alter Kanalstrang saniert 
werden. Nun, technisch lässt sich dies 
alles lösen. Emotional war es für Viele 
schwierig.

Ich bedanke mich bei allen Anrai-
nern und Verkehrsteilnehmern für 
die große Geduld. 

 
Die erste Etappe – die Moderni-

sierung der unterirdischen Anlagen 
– ist nun praktisch abgeschlossen. Im 
kommenden Jahr wird die Oberflä-
che neugestaltet. 

 
Wie schafft man es, alle Wünsche, 

Anforderungen, Anregungen unter 
einen Hut zu bringen?

Kurz gesagt: Wohl gar nicht. Die 
eierlegende Woll-Milch-Sau wird es 
auch in der Lambacherstraße nicht 
geben; dazu fehlt ganz einfach der 
Platz. Aber: Unser Planer Florian 
Sandberger ist sehr bemüht und in 
guter Abstimmung mit den Anrai-
nern, um das Beste aus der Situation 
zu machen. Dabei geht es um Park-
möglichkeiten für die Geschäfte, um 
ausreichend dimensionierte Gehstei-
ge, um die Flüssigkeit des Verkehrs 
und – nicht zuletzt – um ein gefahrlo-
ses Durchkommen mit dem Fahrrad. 
Zum Thema Fahhradverkehr hatten 
wir eine Besprechung mit DI Dorian 
Vavti, dem Fahrrad-Beauftragten des 
Landes OÖ.

Das Ergebnis einer langen Diskus-
sion, kurz zusammengefasst: Im Hin-
blick auf die beengte Situation ist kein 
eigener Fahrrad-Streifen möglich, 
sondern soll der Verkehr so beruhigt 
werden, dass ein bestmögliches Mit-
halten der Fahrradfahrer:innen mit 
dem fließenden Verkehr gegeben ist.

Der Planentwurf für die „Lamba-
cherstraße neu“ wird voraussichtlich 
ab Mitte Jänner 2026 am Gemeinde-
amt aufliegen und kann gerne einge-
sehen werden.

 
Im zweiten Halbjahr 2026 soll dann 
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das Großprojekt „Lambacherstraße“ 
mit der Neu- und Oberflächengestal-
tung seinen Abschluss finden. Sobald 
der Zeitplan feststeht, werden wir da-
rüber natürlich genauer informieren. 
Schon jetzt darf ich Sie auch für die-
sen wichtigen Arbeitsschritt wieder-
um um Ihre geschätzte Geduld bitten.

2. KINDERGARTEN-NEUBAU

Der Neubau des Kindergartens 
mit Krabbelgruppe kann nach 
Widmung und Bauverhandlung 
starten; Baubeginn ist für Früh-
jahr 2026 geplant. Das Projekt war 
zeitkritisch, um eine wichtige Lan-
desförderung noch zu sichern. Das 
neue Gebäude soll sich naturnah 
einfügen und wurde gemeinsam 
mit den Pädagoginnen geplant. 
Zur Finanzierung ist erstmals seit 
Jahren wieder eine Kreditaufnah-
me nötig, die dank des niedrigen 
aktuellen Schuldenstands jedoch 
das jährliche Gemeindebudget 
kaum zusätzlich belastet.

Nach rechtskräftiger Flächenwid-
mung und Abhaltung der Bauver-
handlung steht dem Neubau des Kin-
dergartens mit Krabbelgruppe nun 
nichts mehr im Weg.

 
Das Großprojekt „Kindergarten-

neubau“ geht in die nächste, heraus-
fordernde Etappe. Nach der Phase 
der Grundstückssuche und Flächen-
widmung, nach der Projektsauswahl 
und umfassenden Planung soll im 
Frühjahr 2026 mit dem Bau begon-
nen werden.

 
Unzählige Hürden und Heraus-

forderungen mussten in den letzten 
Monaten aus dem Weg geräumt wer-
den. Es war in gewisser Hinsicht ein 
Spagat: Auf der einen Seite musste 
ich das Projekt möglichst schnell vor-
antreiben, auf der anderen Seite aber 
auch bremsen, weil ich keine zu ho-
hen Kosten verursachen wollte, ehe 
die rechtliche Klarheit (Grundstück-
sankauf, Widmung, Bauverhandlung) 
gegeben war. Über allem schwebte 
aber ein immenser Zeitdruck, der 
sich in finanzieller Hinsicht ergab: Das 
Land OÖ unterstützt die Gemeinden 
bei der Errichtung von Kinderbetreu-
ungseinrichtungen mit einer zusätzli-

chen Förderung in Höhe von 15 % der 
Investitionssumme. 

Nachdem unser Neubau voraus-
sichtlich 4.367.000 € (netto) kosten 
wird, geht es also um den nennens-
werten Betrag von  613.000 €.

Diese Förderung läuft aber mit 
Ende 2025 aus. Projekte, die bis da-
hin keinen genehmigten Finanzie-
rungsplan vorweisen, fallen durch 
den Rost. Also arbeiteten wir mit 
Hochdruck an der Planung und der 
Kostendämpfung durch das Land OÖ. 
Unser Amtsleiter Markus Zelzer wur-
de oft von A nach B geschickt – und 
die Uhr tickte. Beim Schreiben dieser 
Zeilen war die Genehmigung durch 
das Land OÖ noch immer nicht fi-
xiert – aber ich bin guter Dinge, dass 
es sich – praktisch in letzter Minute – 
ausgehen wird und wir noch die Son-
derförderung lukrieren können. 

 
Durch die Holzfassade wird es sich 

sehr gut in das naturnahe Umfeld 
zwischen Freibad und Kronberger-
teich eingliedern. Aufgrund der be-
ruhigten Zufahrtssituation und der 
beim Freibad vorhandenen Parkplät-
ze erwarten wir uns ein stressfreies 
Ankommen für Eltern und Kinder. 
Durch die Einbindung der Pädagogin-
nen im Planungsprozess wird auch 
auf die Wünsche und Erfordernisse 
von Kindern und Personal sehr gut 
eingegangen.

 
Die Finanzierung dieses großen 

Projekts kann natürlich auch eine fi-
nanziell gut aufgestellte Gemeinde 
wie Haag am Hausruck nur durch 
Aufnahme eines Darlehens bewerk-
stelligen. So wird also erstmals seit 
längerer Zeit die Verschuldung unse-
rer Gemeinde wieder steigen.

Der konsequente Schuldenab-
bau der letzten Jahre mit dem aktu-
ellen Schuldenstand von nur mehr 

1.539.000 € erlaubt uns aber diese 
Darlehensaufnahme ohne nennens-
werte zusätzliche jährliche Belastung 
des Gemeindebudgets. Dadurch, dass 
in letzter Zeit einige bestehende Dar-
lehen ausgelaufen sind (manche wer-
den auch demnächst noch folgen), 
kann auch mit dem künftigen, wieder 
etwas höheren Schuldenstand von 
einem praktisch unveränderten jähr-
lichen Schuldendienst ausgegangen 
werden.

 

3. BUDGET

Das Budget 2026 ist ausgeglichen, 
Rücklagen bleiben unangetastet. 
Trotz hoher Pflichtausgaben kön-
nen zahlreiche Investitionen – von 
Straßenbau bis zu Infrastruktur-
projekten – umgesetzt werden.

Ausgeglichener Haushalt, stabile 
Zahlen, kräftige Investitionen.

 
Beim Gemeindebudget für das 

Jahr 2026 (beschlossen in der Ge-
meinderatssitzung vom 11.12.2025) 
zeigte sich erneut die finanzielle Stär-
ke unserer Gemeinde:

Erneut konnte ein ausgeglichenes 
Budget vorgelegt werden, erneut ist 
das Thema „Härteausgleich“ (früher: 
Abgangsgemeinde) für uns kein The-
ma. Und: Erneut brauchen wir keine 
Rücklagen zum Haushaltsausgleich 
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auf. Bei uns bleibt vieles möglich – 
und das trotz gewaltiger verpflich-
tender Ausgaben wie den SHV- und 
Krankenanstaltenbeiträgen. Die Ge-
meinde muss im kommenden Jahr 
1.113.400 € an den Sozialhilfever-
band entrichten (vor allem für Alters- 
und Pflegeheime). Für die Krankenan-
stalten sind  973.700 € vorgesehen.

Das besonders Erfreuliche: Im Bud-
get konnten viele nötige Investitions-
projekte für 2026 eingeplant werden. 
Von den großen Straßenbauprojek-
ten Lambacherstraße und Kreuzerfeld 
über Investitionen in Freibad, Schu-
len, Feuerwehr, Vereine und vieles 
mehr: Entsprechend den Vorgaben 
des Budgets wird sich auch 2026 bei 
uns in Haag/H. sehr viel tun. 

4. LUISENHÖHE

Zwei Konzepte für die Sommer-
rodel- und Bergbahn auf der Lu-
isenhöhe wurden präsentiert. 
Eine technisch mögliche, aber 
für die Gemeinde unleistbare Lö-
sung wurde verworfen. Die Firma 
Gschwandtner soll gemäß Be-
schluss des Gemeinderates bis Jah-
resende ein präzisiertes Konzept 
vorlegen, das ohne Seilbahnrecht 
auskommt, keine Mitfinazierung 
durch die Gemeinde vorsieht und 
von Nachbarn akzeptiert wird. Ein 
Vergnügungspark wird klar ab-
gelehnt. Gelingt kein tragfähiges 
Konzept, soll die Bergbahn und die 
Sommerrodelbahn im Frühjahr ab-
gebaut werden.

In den letzten Monaten haben 
sich zwei Interessenten intensiv mit 
der möglichen Zukunft der Luisen-
höhe auseinandergesetzt. Die Frage 
lautete: Kann man künftig in Haag 
wieder sommerrodeln?

Am Montag, dem 3. November, 
haben sie ihre Vorstellungen den 
Gemeinderät:innen präsentiert, 
wobei zwei sehr unterschiedliche 
Konzepte vorgestellt wurden. Den 
Anfang machte ein junger Seilbahn-
techniker, der sich intensiv mit der 
Anlage (Bergbahn, Sommerrodel-
bahn) auseinandersetzte und uns 
mit seinem Wissen und seinem En-
thusiasmus, aber auch mit seiner 
realistischen Einschätzung beein-

druckte. Um die Bergbahn für den 
Personentransport nutzen zu kön-
nen, sind nach wie vor – so erklärte 
er uns – das Seilbahnrecht mit sei-
nen immensen Vorgaben die größte 
Hürde. Machbar – aber teuer. Die 
öffentliche Hand (sprich: Gemeinde) 
müsste sich in großem Umfang an 
den nötigen Sanierungen beteiligen; 
zudem wäre eine Abgangsdeckung 
nötig. Bei aller Sympathie für den 
jungen Mann war das aber für alle 
im Gemeinderat vertretenen Frakti-
onen ausgeschlossen.

 
Dann präsentierte die Firma 

Gschwandtner ihre Ideen. Demzufol-
ge soll die Bergbahn künftig nur für 
den Rodeltransport und für Rund-
umfahrten genützt werden und da-
her nicht mehr ins Regime des Seil-
bahnrechts fallen.

Um den Betrieb langfristig wirt-
schaftlich führen zu können, wäre in 
ihrem Konzept das Aufstellen weite-
rer Freizeitanlagen vorgesehen (Ka-
russelle, Trampoline, Bummelzüge 
und Ähnliches).

 
Gemäß den Rückmeldungen der 

Fraktionsobleute schien die Sache 
für die darauffolgende Gemeinde-
ratssitzung am 13. November klar: 
Variante 1 ist nicht leistbar, Variante 
2 schwer mit Natur, Umwelt, Nach-
barschaft vereinbar. Der Abbruch 
der Sommerrodelbahn und der Berg-
bahn mit Neupositionierung der Lui-
senhöhe schien ausgemachte Sache.

 
Die Gemeinderatssitzung selbst 

brachte dann eine erstaunliche 
Wendung: Gleich zu Beginn der Dis-
kussion wurde aus den Reihen der 
Grünen Fraktion dafür plädiert, dass 
die Variante „Gschwandtner“ noch 
nicht verworfen werden soll. Um das 
Sommerrodeln nicht endgültig zu 
Grabe zu tragen, soll ein präsziseres 
Konzept vorgelegt werden. So laute-
te nach langer, intensiver Diskussion   
auch der mit 15:4 (Stimmen aus ÖVP, 
Grüne, FPÖ) sehr eindeutig getroffe-
ne Beschluss des Gemeinderates:

Die Firma Gschwandtner soll bis 
Ende des Jahres 

-	 bestätigen, dass die Kosten 
für Sanierung und Betrieb der Som-

merrodel- und Bergbahn getragen 
werden;

-	 eine rechtliche Klarheit her-
beiführen

-	 ein Konzept vorlegen, das 
insbesondere bei den Grundeigentü-
mern und Nachbarn Anklang findet.

 
Vergnügungspark auf der Luisen-

höhe: Wollen wir das?
Die Frage ist eindeutig zu beant-

worten: Nein, das passt absolut 
nicht. Genau darum geht es nur im 
Konsens mit der betroffenen Nach-
barschaft. 

Das ist auch den Interessenten der 
Firma Gschwandtner bewusst, die 
nun zeigen müssen, wie sie ihre Vor-
stellungen und Möglichkeiten mit 
dem Wunsch nach Naturnähe und 
der breiten Ablehnung von Volksfest-
Stimmung unter einen Hut bringen 
wollen. Wenn es gelingt, kann dies 
einen Neustart für die Luisenhöhe 
bedeuten. Wenn nicht, wird im kom-
menden Frühjahr ein Schlussstrich 
unter das Kapitel „Sommerrodel- 
und Bergbahn“ gezogen werden.

 
Liebe Haagerinnen und Haager,
die politische Diskussion verlief 

im vergangenen Jahr bei uns in Haag 
am Hausruck meist sehr konstruktiv 
und sachlich. Ich habe das Gefühl, 
dass nun – vier Jahre nach der letz-
ten Wahl – viele engagierte Perso-
nen wirklich den Weg des Umgangs 
miteinander gefunden haben, ohne 
Parteiinteressen in den Vordergrund 
zu stellen. Danke an alle, die sich so 
bemüht für unsere Heimatgemeinde 
Haag am Hausruck einsetzen.

 

Ein ganz besonderer Dank gilt 
meinen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern am Gemeindeamt. Es gab 
personelle Änderungen; es gab stän-
dig neue Vorgaben und Richtlinien, 
es gab auch 2025 die Notwendigkeit 
für ständiges Lernen und eine konti-
nuierliche Weiterentwicklung.

Was unverändert blieb: Die gute 
Stimmung im Team, der große Ein-
satz für die Haagerinnen und Haager, 
unser Selbstverständnis als Dienst-
leister. Es macht mir große Freude, 
in diesem Team zu arbeiten. Ein gro-
ßes Kompliment an Amtsleiter Mar-

Vorwort
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Neulich,

beim Volksschulbesuch..

„Herr Bürgermeister, ich hätt´ 

kurz eine Frage“

Was passiert mit den roten Autos im 
Kindergarten? Werden die  wegge-
worfen, wenn der neue Kindergarten 
fertig gebaut ist?

Da kann ich entwar-
nen: Die Spielsachen, die 
wir im jetzigen Kindergar-
ten haben, werden auch 
in das neue Gebäude 
mitgenommen, wenn sie 

noch gut erhalten sind. 
Auch in Zukunft können 
Kinder mit den Spielsa-
chen spielen, an denen so 
viele schöne Erinnerun-
gen hängen.

kus Zelzer: Du hast die große Mann-
schaft (ca 40 Mitarbeiter:innen) gut 
im Griff – und schaffst es, immer für 
alle da zu sein. Ich weiß, dass unsere 
Gemeinde auch für den Amtsleiter 
sehr herausfordernd ist – aber in un-
serer kollegialen, freundschaftlichen 
und doch stets respektvollen und 
zielgerichteten Zusammenarbeit 
sehe ich auch dem neuen Jahr 2026 
sehr positiv entgegen!

Ich wünsche Ihnen eine friedvolle 
und wunderschöne Weihnachtszeit! 
Genießen Sie die Augenblicke mit Ih-
ren Lieben – diese Momente sind es, 
die uns die Kraft dafür geben, auch 
2026 positiv zu gestalten!

 

Mit freundlichen Grüßen

Ing. Konrad Binder
Bürgermeister

CHRISTBAUM AM MARKTPLATZ
Wir bedanken uns herzlich bei der Forstverwaltung Hatschek und bei der 
Firma Strompuls für den wunderschönen Christbaum am Marktplatz und 
die feierliche Weihnachtsbeleuchtung.
Diese tragen zur festlichen Gestaltung des Ortszentrums bei und schaffen 
eine stimmungsvolle Atmosphäre in der Adventszeit. 

Haager  
Schnappschuss
Wie bereits bekannt, gibt es einen Haa-
ger Geschenk-Gutschein im Wert von 	
€ 10 zu gewinnen. 
Einfach Ihren Haager Schnappschuss 
einschicken und mit etwas Glück wird 
Ihr Bild in der nächsten Ausgabe der Ge-
meindezeitung am Titelblatt abgedruckt: 
marktgemeinde@haag-hausruck.ooe.
gv.at

Der Schnappschuss der aktuellen Aus-
gabe stammt von Ingrid Wiesinger. Die 
Gewinnerin kann sich den Gutschein am 
Marktgemeindeamt abholen.

Herzlichen Glückwunsch!
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Kindergarten

Martinsfest 2025

Wir denken gerne an unser Martinsfest zurück, das die 
Krabbelgruppen- und Kindergartenkinder mit den Päda-
goginnen und Assistentinnen und vielen Gästen am 10. 
November feierten. Beim Fest gab es einige stimmungs-
volle Momente, die uns lange in Erinnerung bleiben wer-
den.  Ein Höhepunkt war der LATERNENUMZUG mit den 
leuchtenden und selbstgestalteten Laternen der Kinder 
vom Kindergarten zum Kirchenplatz, bei dem die Melodie 
„Ich gehe mit meiner Laterne“, gespielt von 4 Bläsern, er-
klang. Auf dem Kirchenplatz folgte eine von den Kindern 
mit Liedern, einem Gedicht, einem Rollenspiel und einem 
Lichtertanz gestaltete MARTINSFEIER. Die selbstgebacke-
nen LEBKUCHEN wurden von Andreas Hagler gesegnet 
und anschließend miteinander geteilt.

Bei warmen Getränken und Leberkässemmeln, die von 
den Müttern und Vätern der Elternvertretung vorbereitet 
und verkauft wurden, klang das Martinsfest am Kirchen-
platz aus. Nun folgt die ruhige, besinnliche Adventszeit 
mit dem Besuch des HL. NIKOLAUS als Höhepunkt – dar-
auf freuen sich schon alle Kinder sehr. Einen schönen be-
sinnlichen ADVENT, frohe WEIHNACHTEN und ein GUTES, 
NEUES JAHR 2026 wünschen die Kindergarten—und Krab-
belgruppenkinder und das gesamte Team

Vormerkung 
FÜR DAS
KINDERGARTEN- 
UND 
KRABBELGRUPPENJAHR 26/27
Eltern, die für ihr Kind ab September 2026 einen Platz 
in der Krabbelgruppe oder im Kindergarten benötigen, 
können sich jederzeit bequem über das Online-Anmel-
deformular auf unserer Homepage 
https://www.haag-hausruck.at/Einrichtungen/Kiga/In-
formationen/Voranmeldung anmelden.
Die Kindergarten- und Krabbelgruppenleitung nimmt 
im Jänner 2026 proaktiv telefonisch Kontakt mit allen 
vorgemerkten Familien auf, um individuelle Gesprächs-
termine zu fixieren und die weiteren Schritte abzustim-
men.

Ich freue mich bereits jetzt auf das persönliche Kennen-
lernen der zukünftigen Eltern unserer Krabbelgruppen- 
und Kindergartenkinder.
Gertraud Zizler, Leitung Kindergarten & Krabbelgruppen

07732 2261 | office@bayer-bau.at | bayer-bau.at
Bayer Bau GmbH | Lambacherstraße 17 4680 | Haag am Hausruck  

Vertrauen Sie auf über 
130 Jahre Erfahrung:

• NEUBAU
• UM- & ZUBAU

IHR PROFI FÜR 
ZIEGELMASSIV-BAU  

Ihr starker Partner 

JETZT 
ANFRAGEN!
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Sozialzentrum - Immer was los!
Im Sozialzentrum hat sich dieses Jahr wieder einiges 

getan:
Mitte Juli übernahm Andrea Schnötzlinger die Leitung 

des Sozialzentrums. Mit großem Engagement und fachli-
chem Know how führt sie seit dem das Haus. 

Gemeinsam mit Bgm. Konrad Binder, besuchte uns im 
November Soziallandesrat Dr. Christian Dörfel, der unser 
Haus begeistert lobte.

Auch viele Veranstaltungen fanden wieder statt:
Liedernachmittage, Faschingsfeier, Maibaumfest, Be-

such der Firmlinge, Petersfeier, Bummelzugfahrt, Okto-
berfest.

Der sehr gelungene Punschstand am 23.11. war ein 
Highlight. Initiiert wurde er vom Rufbereitschaftsteam. 

Mit Freude und großem 
Einsatz aller Beteiligten 
wurde es ein voller Erfolg! 

Der Besucherandrang 
war so groß, dass zwischen-
zeitlich für neuen Nachschub von Glühwein und Pani-
Bosna gesorgt werden musste. Der Verein Vital bedankt 
sich herzlich bei den freiwilligen Helfern! 

Wir wünschen allen Haagern und Haagerinnen eine 
besinnliche Adventszeit, gesegnete Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Das Team vom Sozialzentrum

Im Rahmen seines Bezirkstags besuchte Soziallan-
desrat Dr. Christian Dörfel gemeinsam mit Bezirkspar-
teiobmann OÖVP-Landesparteisekretär Mag. Florian 
Hiegelsberger zentrale soziale Einrichtungen im Bezirk 
Grieskirchen.  

„Unser Ziel ist klar: Auch in Zukunft sollen alle Zugang 
zu guter Pflege haben – leistbar für den Einzelnen, finan-
zierbar für die öffentliche Hand. Mit der Betreuungsar-
chitektur 2040 erarbeiten wir neue Modelle für Beglei-
tung, Betreuung und Pflege im Alter. Das Alten- und 
Pflegeheim soll künftig die Ausnahme bleiben, nicht die 
Regel – ganz im Sinne von ‚Daheim statt im Heim‘. Da-
mit erfüllen wir die Wünsche der älteren Generation, die 
ihren Lebensabend selbstbestimmt in vertrauter Um-
gebung verbringen möchte“,  betont Sozial-Landesrat 
Christian Dörfel.

PFLEGE MIT HERZ UND QUALITÄT: SOZIAL-LAN-
DESRAT DÖRFEL BESUCHT DAS SOZIALZENTRUM 
HAAG/H.

Den Auftakt des Bezirkstages bildete der Besuch im 
Sozialzentrum Haag, das seit 1997 als gemeinsames Pro-
jekt der Gemeinde und der Pfarre besteht. Der Verein VI-
TAL betreut hier ein innovatives Modell des „Betreuten 
Wohnens Plus“. Ein multiprofessionelles Team sowie en-
gagierte Haager Bürgerinnen und Bürger sorgen für eine 
familiäre Atmosphäre – ergänzt durch eine freiwillige 
nächtliche Rufbereitschaft. Die Nähe zum Marktplatz und 
ein großer Garten fördern Autonomie und soziale Teilha-
be. 2024 wurde dem Verein VITAL das Gütesiegel für be-
triebliche Gesundheitsförderung verliehen – ein Zeichen 
für Professionalität und zukunftsorientiertes Arbeiten im 
Sozialbereich. Neben dem Standort in Haag werden auch 
zwei weitere Wohnanlagen betreut: das Kronbergerhaus 
in Haag und das Bäckerhaus in Geboltskirchen.

Sozialzentrum
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Volksschule

TALENTFÖRDERUNG AN DER VS 
HAAG/H.: ISS DICH SCHLAU!

„Lernen wir in der Schule wirklich 
fürs Leben?“

Ja! Kochen ist unter anderem eine 
wichtige Alltagskompetenz. Dazu ge-
hört auch zu wissen: „Was ist gesund 
für meinen Körper?“ und „Was gibt 
meinem Gehirn und Körper Kraft 
– und was schadet ihnen?“ In der 
heutigen Flut an Lebensmitteln, die 
oft hoch verarbeitet sind, ist es für 
Kinder nicht mehr leicht, dies zu er-
kennen.

Im Rahmen dieses Projekts für die 

3. und 4. Schulstufe werden Grund-
lagen zu gesunder Ernährung, Kü-
chenhygiene, nachhaltigem Konsum 
sowie praktische Kochfertigkeiten 
vermittelt. Die Schüler:innen ler-
nen, sich aktiv und bewusst mit Le-
bensmitteln auseinanderzusetzen, 
Rezepte zu lesen, Speisen zuzube-
reiten und gesundheitsförderliche 
Entscheidungen zu treffen.

Das Projekt läuft seit Mitte No-
vember und sorgt für große Begeis-
terung bei den Kindern. 

Stefanie Raab-Wiesinger

TECHNIK UND ROBOTIK MIT DEM MISSIMO-TRUCK 
Die Neugierde und Faszination unserer Schüler:innen in den Lernbereichen 

Technik und Naturwissenschaften wollen wir fördern und unterstützen. Wir 
haben uns daher sehr gefreut, dass Ende Oktober der „Missimo-Truck“ - ein 
22 Tonnen schwerer LKW voll gepackt mit Technik der durch ganz Österreich 
tourt – für unsere Volksschüler:innen Station am Bahnhofsplatz in Haag/H. 
machte.

Die Kinder der 3. und 4. Klassen durften im LKW bei verschiedenen Sta-
tionen eigene Erfahrungen in Augmented Reality, Robotik, Sensorik, Bionik, 
Coding und Künstliche Intelligenz sammeln. Selbsttätiges Lernen, computer-
unterstützes Arbeiten und die Freude am Experimentieren und Ausprobieren 
standen dabei im Vordergrund.

Neues aus der Volksschule
BUCHAUSSTELLUNG: UNSER VS-
SCHUL- UND LESEFEST

„200 Jahre Jo-
hann Strauß Klän-
ge“ sowie „Wir 
gehen in den 
Zoo“ bildeten das 
bunte und ab-
wechslungsreiche 

Rahmenprogramm für unsere Buch-
ausstellung am 16. November 2025. 
Wir freuen uns sehr, dass unser 
Schul- und Lesefest auch heuer wie-
der so gut besucht war und dass so 
viele Bücher bestellt wurden. 

Ein großes Danke gilt unseren 
MeKs-Lehrer:innen der Landesmu-

sikschule Haag, die in nur 8 Schul-
wochen Übungszeit mit den Kindern 
wunderbare und musikalisch hoch-
wertige Aufführungen erarbeitet ha-
ben und LMS-Direktor Guntram Zau-
ner für die stimmige Moderation! 

Ein herzliches Danke gilt auch 
dem Buffet-Organisationsteam mit 
Stefanie Dallinger, Verena Fuchs, 
Anita Lemberger und Elisabeth 
Schustereder, die Dank der Spen-
den und Konsumationsbereitschaft 
der Besucher:innnen ein großartiges 
Reinerlös-Ergebnis von € 2.285,- an 
die Volksschule überreichen konn-
ten. 

SCHULE AM BALL MIT CLAUDIUS KUVI
Auch heuer durften die Schülerinnen und Schüler am 

12.11. und 19.11. wieder eine Fuß-Ball-Turnstunde mit 
Trainer Claudius Kuvi im Rahmen des Projektes „Schu-
le am Ball“ absolvieren! Unter Traineranleitung wurden 
unterschiedliche Geschicklichkeitsübungen mit dem Ball 
ausprobiert.

Wir freuen uns bereits jetzt auf die Teilnahme beim 
VS-Fußballcup in Grieskirchen, der im Frühjahr 2026 
stattfinden wird!

Wir freuen uns, dass diese Spende 
umgehend unseren Schüler:innen 
wieder zu Gute kommt.  
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AUFTRITT DER UÜ MEKS- 
GRUPPE TANZ IN LINZ

Bei der Gütesiegelverleihung „Be-
wegte Schule“ erhielt die VS Haag die 
Auszeichnung „Best Practise Schule“ 
in der höchsten Stufe. Für das Rah-
menprogramm wurde unsere UÜ-
MeKs-Gruppe „Tanz“ mit ihren Lehre-
rinnen Hannah Till und Birgit Plaimer 
auserwählt, zwei Tänze bei der Preis-
verleihung am 27. November 2025 in 

Linz aufzuführen.
Sowohl die Ehrengäste u.a. Bil-

dungsdirektor HR Mag. Dr. Alfred 
Klampfer, Landtagsabgeordnete Ing.
Mag.a Regina Aspalter und das Team 
der „Bewegten Schule Österreich“ 
sowie zahlreiche Pädagoginnen und 
Pädagogen aus ganz Oberösterreich 
waren von den Darbietungen sehr 
begeistert!

MUSIKVERMITTLUNGSPROGRAMM: DAS VERRÜCKTE JAZZKONZERT
Ein herrlich lustig-jazziges Schulkonzert fand am 28. November in der Volks-

schule statt. Fünf begeisterte Musikpädagogen nahmen die Kinder mit auf 
eine Reise in die musikalische Welt von Jazz und zwar so kindgerecht, dass 
auch die Grundlagen von Jazz leicht und begeistert vermittelt wurden. Neben 
dem Musikgenuss durften die Kinder mitmachen und mittanzen. Highlight war 
die Überraschung aus dem Musikkoffer: ein Gartenschlauch, der von Gerd zu 
einer Trompete verwandelt wurde und der singende Kamm von Andreas! 

AKTIVITÄTEN IN DER GTS:
In der GanzTagesbetreuungsSchu-

le finden an den Nachmittagen viele 
kreative Tätigkeiten statt. So wurden 
z.B. gemeinsam eine Kürbiscreme-
suppe zubereitet, es wurden Ker-
zen gegossen und derzeit entstehen 

zahlreiche Weihnachtsbasteleien. 
Das kreative Spiel beim adventlich 
dekorierten Kaufladen oder auch die 
sportlichen Aktivitäten im Schulgar-
ten und im Turnsaal begeistern die 
Kinder.

BESUCH IM GEMEINDEAMT
Am Mittwoch den 3. Dezember gingen wir Kinder der dritten Klassen mit 

unseren Lehrerinnen zum Gemeindeamt. Als erstes gingen wir zum Bürger-
meister Konrad Binder, der uns gemeinsam mit dem Amtsleiter, Herrn Zelzer 
Markus, freundlich empfing. Er zeigte uns die verschiedenen Räume: das 
Bürgermeisterzimmer, das Büro des Amtsleiter, das Bauamt, das Standes-
amt, das Bürgerservice usw. Besonders das Archiv hat uns sehr beeindruckt.
Im Sitzungssaal hielten wir eine Gemeinderatssitzung ab. Da redeten wir 
über die Neugestaltung des Kindergartens. Zum Abschluss  lud uns der Bür-
germeister noch auf einen köstlichen Brioche-Nikolaus ein.

Gerlinde Zechmeister
0650 840 97 81

Danke für euer Vertrauen!

Volksschule
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Musikmittelschule

TBEZIRKSMEISTERSCHAFTEN 
IM GELÄNDELAUF
CROSS-COUNTRY 2025

Am 9. Oktober fanden heuer 
die Bezirksmeisterschaften im Crosslauf in Bruck/Peu-
erbach statt. Veranstalter der heurigen Meisterschaf-
ten war die SMS Peuerbach. 400 SchülerInnen aus allen 
12 Mittelschulen des Bezirkes nahmen daran teil. Auch 
unsere Schule konnte 35 laufbegeisterte Kinder für die-
sen Lauf gewinnen und so konnten wir in jeder Katego-
rie eine Laufmannschaft an den Start schicken. Je nach 
Schulstufe musste eine Strecke zwischen 1500m und 
1800m gelaufen werden. Bei regnerischem Wetter aber 
optimalen Lauftemperaturen und bestens motiviert er-
reichten alle Schüler mit teils sehr guten Leistungen das 
Ziel. Das Team Knaben 1 (5. + 6. Schulstufe) landete auf 
dem 

1. Platz und konnte sich somit für die Landesmeister-
schaften qualifizieren. 

Mannschaftswertung: 
Team Mädchen 1:    4. Platz, Team Knaben 1:     1. Platz
Team Mädchen 2:    9. Platz, Team Knaben 2:     8. Platz

Einzelwertung Knaben 1:
1. Platz Clemens Lindner – Bezirksmeister

Gratulation an alle Läufer! Ingrid Wilflingseder

SCHULSPORTGÜTESIEGEL IN „SIL-
BER“ FÜR DIE MMS HAAG/H.

Das Bundesministerium für Bil-
dung sieht zur Auszeichnung von 
Schulen, die besonders bewegungs-
freundliche Akzente im Schulbetrieb 
setzen, die Verleihung eines Schul-
sportgütesiegels in Gold, Silber und 
Bronze vor. 

Das Schulsportgütesiegel wurde 
von der MMS Haag/Hausruck be-
antragt, von der Bildungsdirektion 
überprüft  und für die Dauer von vier 
Jahren im Rahmen einer feierlichen 
Übergabe überreicht. 

Bewegung und körperliche Aktivi-
tät spielen eine unumstritten wich-
tige Rolle im Leben unserer Kinder. 

Sie entdecken die Welt in und durch 
Bewegung.

Bewegung trägt erheblich zu ei-
ner gesunden körperlichen, geisti-
gen und psychosozialen Entwicklung 
unserer Kinder bei.

Nicht nur im  Sportunterricht kön-
nen Kinder und Jugendliche ihrem 
Drang nach Bewegung nachgehen, 
sowie Spannungen und Stress ab-
bauen, sondern auch im schulischen 
Alltag bieten sich dafür viele Mög-
lichkeiten. (Bewegte Schule)

Das Ziel der MMS Haag/H ist es, 
den Kindern Freude an der Bewe-
gung zu vermitteln und ihnen eine 
bewegungsfreundliche Schule anzu-
bieten.

 Das Gütesiegel ist eine Bestä-
tigung unserer bisherigen Arbeit, 
aber auch gleichzeitig Auftrag für die 
nächsten Jahre dem Sport an unse-
rer Schule ein große Bedeutung zu 
geben.

Thomas Mayrhuber

BERUFSINFORMATIONSABEND 
2025

Am Dienstag, 07.10.2025 fand 
erneut der Berufsinfoabend in der 
MMS Haag am Hausruck statt. 

Bei dieser Veranstaltung kommen 
Vertreterinnen und Vertreter der 
regionalen Betriebe und Schulen in 
die MMS und stellen sich den inter-
essierten Schülerinnen und Schülern 
der 3. und 4. Klassen vor. Für die Kin-
der und ihre Eltern ist es eine tolle 
Gelegenheit, Informationen zu er-
halten und für sie spannende Fragen 
zu stellen. 

Dieses Jahr durften wir folgende 

Betriebe und Schulen begrüßen:
BafEP Ried, HAK Ried, HBLW Ried, 

BORG Ried, BORG Grieskirchen, HTL 
Ried, HTL Grieskirchen, HTL Wels, 
ABZ Waizenkirchen (Landwirtschaft 
& Hauswirtschaft), PTS Ried, PTS 
Grieskirchen, LFS Andorf, Fa. Auto-
haus Lang, Fa. Mayrhuber Installati-
onen, Fa. Minihuber, Haarchitekt Jo-
sef, Fa. MKW, Fa. Wasner, Fa. Scoutra

Viele Schülerinnen und Schüler 
nutzten dieses Angebot und verein-
barten dabei auch gleich Schnupper-
termine in den Schulen und Betrie-
ben.

Besonderer Dank gilt, wie jedes 
Jahr, Sandra Stüber für die Organisa-
tion und das reibungslose Abwickeln 
dieser tollen Veranstaltung, sowie 
einigen engagierten Kolleginnen und 
Kollegen, die am Abend selbst vor 
Ort waren, um zu helfen!

 Sowohl für die Betriebe und Schu-
len als auch die Kinder der 3. und 4. 
Klassen ist dieser Abend jedes Jahr 
wieder eine Bereicherung.

Susanna Schmidbauer

Neues aus der Musikmittelschule
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LMS

Der Landesmusikschul-Zug mit der 
Zugnummer SJ25/26 ist mit vollem 
Elan abgefahren. Die gesamte Rei-
se beinhaltet neben dem ständigen 
Weiterentwickeln am Instrument 
ca. 70 Zwischenstopps mit wun-
derschönen Veranstaltungen. Die-
se sind im Jahreskalender, die in 
jedem Abteil unseres Zuges auflie-
gen, nachzulesen.

Als besondere Bereicherung in 
unserer Reise, empfinden wir unse-
ren Sonderzug der MEKS Kinder. 

Bei der Haltestelle „Buchausstel-
lung“, die wir am 16. November 
erreicht haben, haben die Kinder 
wieder gezeigt, wie qualitativ hoch-
wertig sie sich Themen musikalisch 
annähern können. An den Fotos 
kann man unschwer erkennen, wie 
professionell unser MEKS Team ge-
arbeitet hat und mit welcher Freude 
und Konzentration die Volksschul-
kinder diese Veranstaltung verschö-
nert haben.

Wir haben immer wieder Reisen-
de an Board, die schon sehr lange 
mit uns unterwegs sind und durch 
besondere Leistungen glänzen. Im 
Zugabteil 4680 Haag gratulieren wir 
Markus Wallaberger, der die Audit 
of Art Prüfung, also das goldene 
Leistungsabzeichen mit Auszeich-
nung bestanden hat.

Markus ist vor 11 Jahren in un-
seren Reisezug gestiegen und hat 
unter der Reisebegleitung von Mi-
chael Burgstaller viele Stationen 
absolviert. Er hat im Zugabteil über 

Jahre den richtigen Takt und Rhyth-
mus angegeben und auf den Stab-
spielen vielen Mitreisenden und 
Gästen Freude bereitet. Der 17-jäh-
rige junge Mann, der im Gymnasium 
Ried die Maturaklasse besucht, hegt 
den Traum, nach der Matura und 
nach der Militärmusik in einen ande-
ren musikalischen Ausbildungs-Zug 
umzusteigen. Die Verantwortlichen 
des Landesmusikschulzugs sind sehr 
häufig auch Weichensteller für eine 
zukünftiges Musikstudium, das Mar-
kus anstrebt. Wir wünschen ihm, 
dass ein Umstieg in diesen Zug ge-
lingen mag und er mit dem Intercity 
Railjet Universität genauso schöne 
Erfolge feiert, wie auf unserer Rei-
se. Markus ist ein geselliger und 
unkomplizierter Reisegast, der ne-
ben seiner Tätigkeit im Musikver-
ein, auch bei der Landjugend aktiv 
ist. Der junge goldene Mitreisende, 
weiß, dass es nicht selbstverständ-
lich ist, dass seine Eltern jährlich das 
Ticket für diese Fahrt bezahlen und 
ist ihnen sehr dankbar dafür. Wir 
sind stolz auf Markus Wallaberger 
und wir freuen uns, wenn er nach 
seinem Umstieg immer wieder mal 
eine kleine Reise mit unserem Zug 
unternimmt. Wer weiß, vielleicht 
wird er ja sogar mal ein Reisebeglei-
ter im Landesmusikschulwerkzug.

Die Fahrt geht hurtig weiter und 
ein besonderer Reiseausflug fin-
det am Montag 5. Jänner statt. Bei 
einem Zwischenstopp gibt es die 
Möglichkeit das neue Jahr mit ei-

nem Neujahrskonzert zu begrüßen. 
Unsere jungen Mitreisenden gestal-
ten mit einem professionellen Or-
chester, das kurzfristig zusteigt, ein 
Orchesterkonzert im Saal vom Assis-
ta Altenhof. Beginn ist um 19.30 Uhr.

Selbstverständlich werden unse-
re Abteile in den nächsten Wochen 
mit weihnachtlichen Weisen ge-
schmückt und mit diesem besinnli-
chen Klangbild wünschen der Zug-
führer und alle Reisebegleiter eine 
ruhige und entspannte Fahrt durch 
eine hoffentlich verschneite Weih-
nachtswinterlandschaft.

Weiterhin gute Fahrt. 

Landesmusikschule

Natur verbindet

 

Natur verbindet
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu, 
Weihnachten steht vor der Tür, 
doch von einer ruhigen und besinn-
lichen Zeit kann man bei der UGE 
noch nicht sprechen. 

In den letzten Wochen besuchten 
wir unsere örtlichen Einsatzorga-
nisationen mit einem kleinen vor-
weihnachtlichen Geschenk. Aus den 
Erlösen des Faschingsgschnas 2025 
wurden jeweils € 500,- an die Frei-
willige Feuerwehr sowie an das Rote 
Kreuz gespendet. Kommandant HBI 
Mario Wilflingseder und Ortsstel-

lenleiter Patrick Strauß nahmen die 
Spende stellvertretend für die bei-
den Organisationen entgegen. 

Wir freuen uns, mit unserer Spen-
de eure wertvolle Arbeit für die 
Haager Bevölkerung unterstützen zu 
können.

Für das nächste Event, den Fa-
schingsgschnas 2026, haben die 
Planungen längst begonnen. Dieser 
findet wieder am Faschingssamstag 
statt, welcher nächstes Jahr der 14. 
Februar 2026 ist. Auch für alle Ver-

liebten unter den Besucher*innen 
wird es Specials geben, da ja be-
kanntlich auch der Valentinstag auf 
den 14. Februar fällt. Als Veranstal-
tungsort dient uns wieder das Foy-
er der ÖTB-Turnhalle. Einlass ist ab 
19:00 Uhr und die besten Gruppen-
kostümierungen werden prämiert. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn 
wir viele altbekannte, aber auch 
neue Gesichter am Faschingsgsch-
nas 2026 presented by UGE e.V. be-
grüßen dürfen.

Neues von der UGE e.V.

Schach-Schülerligaturnier – 49 TeilnehmerInnen
Am Samstag, 18. 

Oktober fand im 
Hotel -Gasthof 
M a u e r n b ö c k 
in Rottenbach 

das diesjährige 
Schülerligaturnier, 

veranstaltet vom SC Haag/Haus-
ruck, statt. 

Insgesamt 49 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer aus Oberösterreich 
und Bayern traten an, um in span-
nenden Partien ihr Können unter 
Beweis zu stellen. Gespielt wurde in 
vier Altersgruppen – U8, U10, U12 
und U14 –, wodurch alle Kinder und 
Jugendlichen faire und altersgerech-
te Bedingungen vorfanden.

Von Beginn an herrschte eine 
konzentrierte und sportlich faire At-
mosphäre. Die jungen Spielerinnen 
und Spieler überzeugten nicht nur 
durch ihr schachliches Können, son-

dern auch durch hohe Disziplin und 
vorbildliches Verhalten während des 
gesamten Turniers.

Die Auslosung der Runden erfolg-
te durch Michael Raab-Obermayr, 
der für einen reibungslosen Ablauf 
sorgte. Als Schiedsrichter fungier-
te Johann Voraberger, der mit viel 
Umsicht und Erfahrung über den 
ordnungsgemäßen Turnierverlauf 
wachte.

Ein besonderer Dank gilt Alexan-
der Antonopoulos von der Raiffei-
senbank Weibern, der die Preise für 
die erfolgreichen Nachwuchsspie-
lerinnen und -spieler zur Verfügung 
stellte. So konnten sich alle Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer über 
schöne Preise und die Sieger über 
attraktive Auszeichnungen (Pokale, 
Urkunden) freuen.

Die Sieger der einzelnen Alters-
gruppen:

U8: Grünanger Konstantin SK Tauf-
kirchen/Pr. 5 Punkte
U10: Abonyi Malcom SV Grieskir-
chen 4 Punkte
Demian Karakei SV Röhrnbach (DE)	
4 Punkte
U12: Mnyshenko Oleksandr SV Ried 
i. I.
U14: Smoler Linus SC Ortenburg (DE)

1. Reihe vlnr,: Abonyi Malcom, Grünanger 
Konstantin, Smoler Linus, Mnyshenko Olek-
sandr 2. Reihe vlnr.: Schiedsrichter Johann 
Voraberger, Turnierleiter Raab-Obermayr 
Michael

Vereine
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Vereine

Elektroinstallation  °  EDV- & Sat-Anlagen  °  Blitzschutz   
Geräte Verkauf & Service  °  Prüfprotokolle  °  Photovoltaik

strompuls.at

CHRISTOPH ENGLMAIR
0664 / 88 98 94 52

SHOP
07732 / 22 25

4682 Geboltskirchen  °  Scheiben 3
4680 Haag/H  °  Marktplatz 14

SkiClub - wichtige Termine
20. und 21.12.: 09:30 Kinderskikurs, Kinderlift
27.12.: 07:00 Familienausfahrt, Hinterstoder
03. und 04.01.: 06:00, Zwei-Tages-Skifahrt, Altenmarkt
17.01.: 06:00, Tagesskifahrt, Altenmarkt 
07.02.: 07:00, Familienausfahrt, Wurzeralm
28.02.: 06:00, Tagesskifahrt mit Apres Ski, Schladming

Alljährlich veranstaltet BGM Konrad 
Binder im Herbst ein Fest im Ghost 
City Saloon, wobei die Einnahmen 
traditionell gespendet werden. 
Dabei sorgt er selbst als DJ gemein-
sam mit dem Rieder DJ Schmidl für 
die musikalische Umrahmung. Heu-
er sorgte zudem die Rieder New-
comer-Band „Medium“ für gute 
Stimmung. Der Erlös des heurigen 
Festes mit dem Motto „Halloween 
meets Flower Power“ ging zu 100 % 
an die Jungschar Haag/H., die sich 
über 1.800 € freut.

„Ich freue mich immer über ein 
tolles Fest mit guter Stimmung. Das 
ist mir – aber auch meinem Freund 

DJ Schmidl und den 
Mitgliedern der 
Band, die ebenso 
kostenlos spielen 
- Lohn genug. Die 
Eintrittserlöse ge-
hen dann immer 
an einen guten 
Zweck. So konnten 
beispielsweise in 
den letzten Jah-
ren schon die FF 
Haag/H., das Rote 
Kreuz oder die 
Lebenshilfe-Werk-
stätte mit stattli-
chen Beträgen unterstützt werden.“

Spende an die Jungschar
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MMK verbindet – Tradition trifft auf Moderne bei 
der Marktmusikkapelle Haag

Die Marktmusikkapelle Haag prägt 
seit vielen Jahrzehnten das kulturel-
le Leben unserer Gemeinde. 

Unsere Gemeinschaft setzt sich 
aus engagierten Musikerinnen und 
Musikern unterschiedlichsten Al-
ters zusammen – vom motivierten 
Nachwuchs bis zu erfahrenen Mit-
gliedern, die ihre langjährige musi-
kalische Erfahrung einbringen. Diese 
Vielfalt macht uns stark und zeigt, 
wie Musik Generationen miteinan-
der verbindet. Gleichzeitig legen wir 
großen Wert darauf, Tradition leben-

dig zu halten und uns dennoch inno-
vativ weiterzuentwickeln. Deshalb 
nutzen wir moderne Informations-
kanäle, um Ihnen Einblicke in unser 
Vereinsleben zu ermöglichen:

Aktuelle Infos finden Sie nicht nur 
auf unserer Homepage und in den 
Regionalzeitungen, sondern auch 
auf unseren Social-Media-Kanälen: 
Facebook (@MMK Haag/H.) und In-
stagram (@mmkhaag)!

Auf der Homepage des OÖ Blas-
musikverbandes (OÖBV) und auf der 
Gemeinde App GEM2GO werden 
ebenfalls aktuelle Veranstaltungen 
der MMK angekündigt. Besonders 
ans Herz legen möchten wir Ihnen 
unseren YouTube-Kanal, auf dem 
Sie Konzertmitschnitte und Aufnah-
men der Marschwertungen aus den 
vergangenen Vereinsjahren in Bild 
und Ton erleben können. 

Achtung: Bei diesem Artikel fin-
den Sie einen QR-Code, der Sie 
direkt zu unserem YouTube-Kanal 

führt – einfach scannen und rein-
hören! Ein herzliches Danke gilt Ih-
nen, liebe Haager-Bevölkerung für 
die langjährige Treue, Unterstützung 
und Wertschätzung. Sie sind es, die 
unsere musikalische Arbeit ermög-
lichen und unseren Verein lebendig 
halten. Wir freuen uns darauf, Ihnen 
auch künftig mit viel Engagement 
und Freude musikalische Momente 
zu schenken!

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien frohe Festtage und einen 
guten Start ins neue Jahr!

Ihre Marktmusikkapelle Haag

Vereine

zum Lehrabschluss 
Martin Köck, unser Kollege im Bauhof, hat sei-
nen Lehrabschluss zum Abwassertechniker 
mit ausgezeichnetem Erfolg absolviert!

Für diese hervorragende Leistung wurde er im feier-
lichen Rahmen im Steinernen Saal von Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer geehrt. Das gesamte Team 
ist stolz auf diese großartige Leistung und gratuliert 
Martin sehr herzlich zu seinem Erfolg!

zur Pensionierung
Ingrid Englmair, unsere Kollegin aus der Schul-
küche, verabschiedeten wir am 4. Dezem-
ber in den wohlverdienten Ruhestand. 
Das gesamte Kollegium wünscht Ingrid al-
les Gute für den neuen Lebensabschnitt.

Wir gratulieren!
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Vereine

Rein ins Dirndl und in die Lederhose!
Am 17. Jänner 2026 ist es wieder soweit und die Land-
jugend Haag lädt herzlich zur Haager Trachtennacht in 
die ÖTB-Halle ein. 

Das Programm verspricht einen stimmungsvollen 
Ballabend mit Musik, Tanz und guter Stimmung.

Der Abend wird um 20:30 Uhr mit einem traditionel-
len Auftanzen eröffnet. Um Mitternacht kommt es zur 
Auslosung der Tombola mit tollen Preisen zu gewinnen 
und im Anschluss folgt eine von den Mitgliedern selbst 
einstudierte Mitternachtseinlage.

Für die musikalische Unterhaltung sorgt die Band 
„Guat Drauf“, die mit ihrem abwechslungsreichen Lie-
dern garantiert für beste Tanzstimmung sorgt. Ein bun-
tes Angebot an Speisen und Kuchen sorgt dafür, dass 
niemand hungrig bleibt. Egal ob man in der Weißbierbar 
mit alten Bekannten auf vergangene Zeiten anstoßen 
möchte oder, ob man sich lieber in der Weinbar durch 
die große Auswahl kostet – für alle Vorlieben ist bestens 
gesorgt. Als weiteres Highlight erwartet euch in diesem 
Jahr eine Schnapsbar mit selbstgemachten und regiona-
len Schnäpsen. 

Vorverkaufskarten sind in der Raiffeisenbank Haag/H, 
sowie bei allen Vorstandsmitgliedern der LJ Haag erhält-
lich.

Die Landjugend Haag freut sich auf viele bekannte 
Gesichter und einen unvergesslichen Ballabend.



16 | winter 2025

Am 2. Oktober ging es in der Früh los zu einem Tages-
ausflug. 

Den ersten Halt machten wir in Lambrechten bei der 
Firma Schneiderbauer Gewürze. Nach einer sehr inter-
essanten Filmvorführung über die Entstehung des Be-
triebes, sowie die Zusammenarbeit mit den heimischen 
Bauern, auf deren Feldern unzählige Gewürze wachsen, 
durften wir sodann die Räumlichkeiten bzw. Produkti-
onshallen besichtigen. Nach einer Einkaufsmöglichkeit 
im Gewürz- bzw. Köstlichkeiten-Shop kehrten wir in 
einem ländlichen Gasthaus zum Mittagessen ein. Am 
Nachmittag ging es mit dem Bus weiter nach Engelharts-
zell, wo wir noch eine Führung durch das Stift Engelszell 
mit Likörverkostung genossen. Anschließend gab es im 
Stiftscafé noch eine kleine Stärkung für die Heimreise, 
welche wir um 17:00 Uhr wieder antraten.

Am 14. November durften wir im Sozialzentrum Vital 
wieder zu Gast sein. Wir veranstalteten dort unseren 
traditionellen Hoangarten und verbrachten mit den Be-
wohnern einen gemütlichen Nachmittag – für das leibli-
che Wohl war wieder bestens gesorgt!

Zum Ende des Jahres möchten sich die Funktionäre 
des Pensionistenverbandes Haag/Hausr. recht herzlich  

bei allen Mitgliedern für ihre Treue und den stets zahl-
reichen Besuch der Veranstaltungen bedanken. Weite-
rer DANK gilt der Marktgemeinde Haag am Hausruck, 
den Bankinstituten, den Firmen, sowie allen Freunden 
und Gönnern des Vereins.

Terminvorschau: Sa. 07. Februar 2026 – Faschingsball 
im Hotel/GH Mauernböck, Rottenbach

Pensionistenverband

Vereine

Es Weihnachtet sehr ...
… und das freut uns natürlich immer mehr! 

Mit dem Beginn der Advents- und Weihnachtszeit be-
ginnt auch für die Jungschar wieder eine Zeit, die mit 
vielen Aktivitäten geprägt ist.

Am 22.11. hatten wir unser Punschstandl am Kirchen-
platz, das durch euch wieder gut besucht war!

In den Wochen vor Weihnachten werden wir uns au-
ßerdem intensiv mit dem Kekse backen beschäftigen. 
Was dann mit den Plätzchen passiert, fragt ihr euch? Ob 
ihr es glaubt oder nicht, die werden am 24. Dezember 
vor und nach der Kindermette an euch verteilt! 

Da es heuer ja keinen Weihnachtsmarkt gibt, ist das 
unsere Alternative, um einen Teil zu eurer Adventszeit 
beizutragen.

Und wie jedes Jahr machen wir uns auch Anfang 2026 
wieder als Sternsinger, (größtenteils) zu Fuß, auf den 
Weg von Haus zu Haus! Von 2. bis 5. Jänner ziehen die 

Jungscharkinder mit ihren Leitern durch ganz Haag, um 
Spenden unter dem Thema „Nahrung sichern & Frauen 
stärken“ zu sammeln.

Während dieser Zeit üben wir außerdem fleißig für 
die Sternsingermesse am 6. Jänner, zu der wir euch herz-
lich einladen möchten!

Nach der „Arbeit“ kommt das Vergnügen und in un-
serem Fall dann der „Schabernack“ am 7. Februar bei 
unserer jährlichen Faschingsdisco! Zu der nicht nur Jung 
scharkinder eingeladen sind, sondern gerne auch jünge-
re Kinder mit uns feiern dürfen!

Macht euch also bereit für eine ereignisreiche Zeit in 
den nächsten Wochen und Monaten, wir freuen uns auf 
viele freundliche Gesichter beim Sternsingen und eine 
lustige Faschingszeit!

Jungschar
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Weg der Sinne
Rückblick: Na-

tur erleben am 
„Weg der Sin-
ne“

Der Verein 
Weg der Sinne 

blickt auf ein ereignisreiches Jahr zu-
rück. Ein gemeinsamer Spaziergang 
im Wald diente zu Jahresbeginn 
dazu, in entspannter Atmosphäre 
Ideen zu sammeln und mögliche Er-
neuerungen am Weg zu besprechen. 
Außerdem fand eine stimmungsvol-
le Nachtwanderung für Erwachsene 
statt, die den Teilnehmenden trotz 
des Regens ein ungewöhnliches und 
faszinierendes Walderlebnis ermög-
lichte.

Für die jüngsten Naturforscherin-
nen und Naturforscher gab es heuer 
besonders viel zu erleben: Im Rah-
men des Ferienprogramms sorgte 
eine Schnitzeljagd für Spannung und 
Teamgeist, während beim herbstli-
chen Waldtag für Kinder spielerisch 
Wissen über Pflanzen und Tiere ver-
mittelt wurde. 

Ein besonderes Highlight war die 
Nachtwanderung für Kinder, bei 
der sehr viele junge Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer gemeinsam mit 
ihren Begleitpersonen mit großer 
Begeisterung dabei waren – eine 
Freude für das gesamte Team des 
Vereins. Auch die Weihnachtswerk-
statt, in der kreativ mit Naturmateri-
alien Weihnachtsschmuck gebastelt 
wurde, fand großen Anklang.

Der Verein dankt allen Teilneh-
menden, Helferinnen und Helfern 
sowie Unterstützenden für ein viel-
fältiges Jahr. 
Winterwanderung am 20.12.2025 

Als gemeinsamer Jahresausklang 
lädt der Verein Weg der Sinne am 
20.12.2025 zu einer Winterwande-
rung für Kinder und Erwachsene ein 
und freut sich darauf, viele Naturbe-
geisterte noch einmal begrüßen zu 
dürfen.

DANKE, lieber Leo!
Am 28. Oktober 2025 feierte Leo 

Lödl seinen 75. Geburtstag – und wir 

vom Verein „Weg der Sinne“ möch-
ten diesen besonderen Anlass nut-
zen, um uns von ganzem Herzen zu 
bedanken: 

Leo Lödl war über viele Jahre hin-
weg ein unverzichtbarer Helfer und 
aktiver Wegbegleiter unseres Ver-
eins. Mit großem Engagement wirk-
te er im Team des Vereins Weg der 
Sinne mit und trug wesentlich dazu 
bei, dass unser Natur- und Erleb-
nisweg in dieser Qualität bestehen 
kann. 

Ob bei der Pflege der Wege, bei 
Sanierungs- und Reparaturarbeiten 
an den Stationen oder das Einbrin-
gen seiner zahlreichen guten Ideen 
zur Weiterentwicklung des Weges – 
auf Leo war immer Verlass.

Wir wünschen Leo noch viele ge-
sunde und glückliche Jahre und hof-
fen, dass er auch weiterhin viel Kraft 
schöpft an seinem persönlichen 
Naherholungsort.  

Aufruf an die Haager Bevölkerung – Wir suchen Unter-
stützung!

Da Leo seine aktive Mitarbeit reduziert, sucht unser 
Verein nun nach personellem Ersatz, um die Pflege, Be-
treuung und Weiterentwicklung des Weges auch künftig 
sicherzustellen.

Wir wenden uns an alle naturbegeisterten Gemein-
debürgerinnen und Gemeindebürger, die Freude daran 
haben, in unserem schönen Hausruckwald mitzuwirken. 

Der zeitliche Aufwand wird selbstverständlich finanzi-
ell entgolten.

Wir freuen uns über jede Interessentin und jeden 
Interessenten! Bitte melden Sie sich 
unter folgender Telefonnummer: 
0664/1691330

Wer zu Aktivitäten und Veranstal-
tungen rund um den Weg der Sin-
ne informiert bleiben möchte kann 
sich gerne mit dem QR-Code in un-
serer WhatsApp-Gruppe anmelden:

Vereine
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Jahresrückblick

Jahresrückblick 2025
Das war los... (und vieles mehr)

Freibadsanierung Abwassertechniker Martin

Kindergarten besucht die Fa. MKW Sanierung Straße Steinpoint

Grabung Josefibrunnen

Preisgericht Kindergarten

FF-Großübung

Retention Sportplatzstraße

Streetfoodfestival

Schwimmverein - Reinigung
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Jahresrückblick

Familienpicknick Krabbelstube Schulkinder Fest

Fokusgruppe LeerstandGanztagesschule GartenaumbauScooter Parkplätze

Garagentorkunst Erntedankfest Straßensanierung Letten

Kreuzung Geierau Wasserleitungsbau Lambacherstr. Sozialzentrum LR Dörfel
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Freiwillige Feuerwehr

TRUPPMANNAUS-
BILDUNG

Den ersten wichti-
gen Schritt zur Feuer-
wehrkarriere, haben 
acht unserer Mitglie-
der am 21. November 

2025 in Grieskirchen absolviert. Nach 
einer intensiven Vorbereitung in der 
eigenen Feuerwehr, stellten sie sich in 
Grieskirchen der Prüfung zum Trupp-
mann. Alle haben diese Ausbildung 
mit einem „Vorzüglich“ abgeschlos-
sen, und bereiten sich nun auf die 
Truppführerprüfung vor. Herzlichen 
Glückwunsch und herzlich Willkom-
men bei unseren Einsätzen und Aus-
bildungen.

Freiwillige Feuerwehr Haag/Hausruck

ATEMSCHUTZTRAINING UNTER 
REALEN BEDINGUNGEN

Zum wiederholten Male hatte 
ein Atemschutztrupp die Möglich-
keit, unter realen Bedingungen ein 
Einsatztraining zu absolvieren. Am 
8. November 2025 machte sich ein 
Trupp auf den Weg nach Krustetten, 
um bei ready4fire die Fertigkeiten 
in der Wärmegewöhnungsanlage zu 
trainieren. Ready4fire ist ein zertifi-
zierter Verein zur Förderung der Feu-
erwehrausbildung. Betrieben wird 
eine holzbefeuerte Übungsanlage, 
wo neben praktischen Übungen in 
der Anlage auch theoretisches Wis-
sen und der korrekte Umgang mit 
dem Strahlrohr gelehrt wird. Für un-
sere Teilnehmer war dieser Tag sehr 
lehrreich und eine wichtige Wissens-
vertiefung für den Einsatz unter um-
luftunabhängigem Atemschutz.

VIER FEUERWEHREN ÜBEN 
GEMEINSAM – MENSCHENRET-
TUNG UND LANGE ZUBRINGER-
LEITUNG IM FOKUS

Am 17. Oktober 2025 fand eine 
eindrucksvolle Gemeinschaftsübung 
der Feuerwehren Haag am Haus-
ruck, Gotthaming, Pram und Gei-
ersberg-Pramerdorf statt. Ziel der 
Übung war es, die Zusammenarbeit 
mehrerer Wehren bei einem Brand-
einsatz mit vermissten Personen zu 
trainieren und gleichzeitig den Auf-
bau einer langen Zubringerleitung zu 
erproben.

Als Übungsobjekt diente ein 
ehemaliges landwirtschaftliches 
Anwesen am Ortsrand von Pram-
wald. Beim Eintreffen der ersten 
Kräfte bot sich ein anspruchsvolles 
Szenario: dichter Rauch drang aus 
dem Gebäude, mehrere Personen 
wurden im Inneren vermisst. Sofort 
ging ein Atemschutztrupp zur Men-
schenrettung vor, vor dem Zutritt 
zum Gebäude mussten noch eine 
Türöffnung bewältigt, und der Haus-
besitzer beruhigt werden. Während-
dessen begann Pumpe Gotthaming 
mit der Errichtung einer 600 Meter 
langen Zubringerleitung vom Lösch-
teich in Buchegg, dabei musste auch 
ein Höhenunterschied von 50 Me-
tern überwunden werden. Unter-
stützt wurden sie dabei von Pumpe 
Pram – eine echte Teamleistung, bei 
der jede Hand zählte.

Nach intensiver Arbeit konnten 
alle vermissten Personen „geret-
tet“ und der Brand erfolgreich ge-
löscht werden. In der anschließen-
den Nachbesprechung lobten die 
Übungsleiter die hervorragende 
Zusammenarbeit und das engagier-
te Vorgehen aller beteiligten Weh-
ren. Solche Übungen zeigen einmal 
mehr, wie wichtig regelmäßiges Trai-
ning und kameradschaftliches Mit-
einander sind – damit im Ernstfall 
jeder Handgriff sitzt. 

Ein herzlicher Dank an alle Betei-
ligten für den reibungslosen Ablauf 
und den starken Zusammenhalt, an 
die Hausbesitzer für das Übungs-
objekt und die Firma Ei2 Protector 
GmbH für die Brandschutztür. Einge-
setzt waren vier Feuerwehren mit 10 
Fahrzeugen und 70 Einsatzkräften.
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Freiwillige Feuerwehr

Am Abend des 4. Dezember 2025 
konnten die Haager Florianijünger 
ein neues Kleinlöschfahrzeug, kurz 
KLF, für den Einsatzdienst überneh-
men.

 Das Fahrzeug ersetzt den 26 Jahre 
alten Vorgänger. Die Ersatzbeschaf-
fung wurde in der Gefahren- und 
Entwicklungsplanung im Jahr 2020 
für unsere Marktgemeinde beschlos-
sen, und nun umgesetzt. Als Fahrge-
stell wurde ein Mercedes Sprinter 

gewählt, der feuerwehrtechnische 
Aufbau wurde von der Firma Rosen-
bauer durchgeführt. Das Hauptein-
satzgebiet ist die Unterstützung für 
unsere Tanklöschfahrzeuge, mit der 
mitgeführten Ausrüstung kann eine 
Löschgruppe aber auch einen eigen-
ständigen Löschangriff durchführen. 
Die Gesamtkosten von EUR 235.000 
werden von der Marktgemeinde, dem 
Land OÖ, dem Landesfeuerwehrkom-
mando und mit einem Beitrag der 

Haager Feuerwehr gestemmt. Bei der 
Übergabe waren neben der Mann-
schaft, auch zahlreiche Ehrengäste 
anwesend, der Fahrzeugschlüssel 
wurde von Bürgermeister Konrad Bin-
der symbolisch an die Kommandan-
ten übergeben. Die Fahrzeugsegnung 
ist für den 29. Mai 2026 geplant. Eine 
genaue Präsentation des Fahrzeuges 
wird demnächst auf unserer Home-
page verfügbar sein.schutztür. 

PUNSCHSTAND DER FEUERWEHRJUGEND
Am 20. Dezember 2025 öffnet die Haager Feuerwehrju-

gend ab 16:00 Uhr den Punschstand am Kirchenplatz.
Wir verköstigen euch mit Punsch, Glühwein, Tee, Bier 

und Bosna, und freuen uns über euren zahlreichen Be-
such!
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Was tut sich beim Seniorenbund?

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Die Jahreshauptversammlung stand 
auf dem Kalender und die Mitglie-
der kamen in Scharen. 

Als Ehrengäste konnte die Ob-
frau Gerti Buttinger BGM Ing. Kon-
rad Binder und den Bezirksobmann 
Kons. Hans Feizlmayr begrüßen.

Im Rahmen dieser Veranstaltung 
wurde beim Totengedenken beson-
ders an jene vier Mitglieder gedacht, 
die uns im letzten Jahr verlassen ha-
ben: Hermann Schauer, Maria Stei-
ner, Josef Pesendorfer und Franz Xa-
ver Viehböck.

Elf Personen aus unserem Verein 
wurden mit einer Urkunde für ihre 
20-jährige Mitgliedschaft geehrt: 
Christel Lang, Ing. Günther Lang, 
Anton Mayrhuber, Berta Mayrhuber, 
Erika Mayrhuber, Maria Moosmayr, 
Annemarie Resch, Helga Steibl, 
Anna Steiner, Berta Waldenberger, 
Hermann Zauner. Es ist schön, wenn 
man auf eine so lange Treue in guter 

Gemeinschaft zurückblicken kann.
Der Seniorenbund Haag zählt der-

zeit 160 Mitglieder. Im heurigen Jahr 
haben wir uns besonders um die di-
gitale Bildung unserer Mitglieder be-
müht - mit den unterschiedlichsten 
Veranstaltungen. Es fand auch ein 
Info-Nachmittag zur ID Austria statt, 
an dem 35 Interessenten teilnah-
men. Im kommenden Jahr wird es zu 
dieser Thematik weitere Workshops 
geben. Gerade wir Senioren müssen 
darauf achten, dass wir bei der Di-
gitalisierung nicht auf der Strecke 
bleiben!

Im Anschluss gab es einen Rück-
blick auf unsere Veranstaltungen im 
vergangenen Jahr. Zu unseren 50 an-
gebotenen Aktivitäten kamen über 
1000 Personen. Dabei wurde in ei-
ner gelungenen Bilderschau wieder 
allen bewusst, wie einmalig und lus-
tig es war!

Während des Essens ließen wir 
viele Begebenheiten Revue passie-
ren und alle kamen zu dem Schluss: 
Es war ein unterhaltsames, ereignis-
reiches, unsere Gemeinschaft bele-
bendes Jahr.

KAPELLEN UND MARTERL – 
KLEINODE IN HAAG

Bei uns in Haag gibt es über 20 
Kapellen und Marterl, viele wun-
derbare Kunstwerke, die nicht allen 
bekannt sind. Aus diesem Grund er-
wandern wir alle Kapellen und Bild-
stöcke, dabei wird uns so manche 
historische Besonderheit erklärt. 70 
Haagerinnen und Haager nahmen 
an den zwei Wanderungen teil und 
zeigten großes Interesse für diese 
verborgenen Schätze in unserer Ge-
meinde. Gemeinsame Einkehr mit 
Essen und gemütliches Beisammen-
sein gehören natürlich auch dazu. 
„Herberge“ fanden wir bei den Coun-
try-Freunden in Niedernhaag und in 
der Bäckerei Scharinger. Im Frühjahr 
wird noch eine dritte Kapellen-Wan-
derung angeboten.

BESICHTIGUNG DER VTA IN ROT-
TENBACH

Besonderes Interesse erweckte 
eine Führung in der VTA, an der 62 
Mitglieder teilnahmen. Wir erfuh-
ren Details über die Abwasserauf-
bereitung, über die Forschung und 
das ungemeine Know-how, das auf 
der ganzen Welt geschätzt und ein-
gesetzt wird.

PUNSCHSTAND – TREFFPUNKT 
FÜR JUNG UND ALT

Am ersten Adventsonntag bewir-
tete der Seniorenbund die Besucher 
beim Punschstand auf dem Kirchen-
platz. Es gab Bosna – passend zum 
Bratwürstelsonntag – und einen 
hausgemachten Aronia-Punsch - 
eine richtige Vitaminbombe. Der Be-
such war überwältigend – danke an 
alle!

Vereine
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BETRIEBS- VEREINS- UND ORTSMEISTERSCHAFT 
2025:

Auch heuer durften wir bei unserer Betriebs-Vereins-
Ortsmeisterschaft wieder 14 Moarschaften begrüßen.

Es freut uns immer wieder aufs Neue, mit so vielen 
Stocksportlern in der Hugo Hötzinger Stocksporthalle ei-
nige lustige und gemütliche Stunden zu verbringen!

Die Mannschaft „3 plus 1“ (Hildegard Hönemann, 
Reinhard, Günther und Horst Wastlbauer) konnten den 
Titel aus dem Vorjahr erfolgreich verteidigen.

Erstmals wurde heuer unter allen Anwesenden ein 
Photovoltaikbalkonkraftwerk verlost, welches die Fa. En-
dorado aus Pram zur Verfügung gestellt hat - Herzlichen 
Dank dafür!

Wir gratulieren dem Gewinner Klaus Deixler sehr 
herzlich!

Vorankündigungen:
12. Februar 2026
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Gasthaus 
Hatzmann

Schriftführerin: Franziska Rabengruber

Stocksportverein
Union ESV Haag/H.

PersonalGrünraumdienstGartengestaltungReinigung Winterdienst

Die Profis übernehmen.
Starker Partner aus der Region

Kompetent, zuverlässig und 
partnerschaftlich: Als Partner aus 
der Region übernehmen die Profis 
vom Land Ihre Aufgaben – von 
der Gartengestaltung bis zum 
Winterdienst.

Maschinenring Grieskirchen 
T  0 59060 411

E  grieskirchen@maschinenring.at
www.maschinenring.at/grieskirchen

Vereine

Stockerlplatz für Rotes Kreuz Haag 
am Hausruck

Die Rettungssanitäter:innen der 
Bewerbsgruppe Haag am Hausruck 
zeigten beim Sanitätshilfe-Bewerb 
des Roten Kreuzes in der Skiarena 
Hochficht im Bezirk Rohrbach was 
in ihnen steckt: Sie holten sich den 
dritten Platz in der Kategorie Bronze. 

Ein schwerverletzter Tourenge-
her, die Geburt in einer Gondel, ein 
neurologischer Notfall und ein Ar-
beitsunfall bei der Reparatur einer 
Schneekanone zählten zu den Auf-
gaben.

Rotes Kreuz - Sanitätshilfe-Bewerb 
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RÜCKBLICK AUF DIE SAISON 2025
Am Sonntag den 28. September fand unser Saisonende 
in Weithwörth (Salzburg) statt.
 Bei schönem Wetter konnten unsere Fahrer sehr gute 
Ergebnisse für den Verein einfahren.
Plätze beim Finale:
1. Plätze:  Oliver Prechtl, Alexander Stempfer
2. Plätze: Philipp Bauer 2x, Oliver Prechtl, Fabian Wei-
denholzer 2x, Michael Bauer
3. Plätze: Sven Mitterbauer
Meisterschaftsplatzierungen 2025:
Einsteigerklasse: 3.Platz, Gerald Baumgartner
7. Platz: Alexander Stempfer
bis 1600 verbaut: STAATSMEISTER FABIAN WEIDEN-
HOLZER
Allradklasse: 
3. Platz: Michael Bauer, 10. Platz: Sven Mitterbauer
13. Platz: Andreas Rebhan-Glück
über 1600 verbaut: 5. Platz: Michael Rebhan-Glück
bis 1800 unverbaut: VIZESTAATSMEISER PHILIPP BAUER
Leichtbauklasse: 3. Platz: Philipp Bauer
10. Platz: Oliver Prechtl
Über 1800 unverbaut: 3. Platz: Hügelsberger Pascal
6. Platz: Markus Rothböck
Hecklerklasse:, VIZESTAATSMEISTER OLIVER PRECHTL
4. Platz: Daniel Pötzlberger
Bei der Vereinswertung konnten wir den erfolgreichen 
2. Platz einholen.

Wir gratulieren euch nochmals herzlich zu euren Plat-
zierungen!
Am 15. November fand die Staatsmeisterfeier in Sip-
bachzell statt. An diesem Abend wurden alle Fahrer die-
ser Saison besonders geehrt.

AUSFLUG 2025
Am 18. Oktober fand unser alljährlicher Vereinsausflug 

statt. Dieser führte uns nach Sierning zu den Highland 
Games. Dort durften wir in Teams bei verschiedenen 
Spielen gegeneinander antreten. Nach dem Mittagessen 
fuhren wir mit unserem Bus zur Wikingerschifffahrt. Ab-
schließend durften wir den Tag im Gasthaus Hatzmann 
in Haag ausklingen lassen. Ein herzliches Dankeschön an 
unsere Organisatoren des Ausflugs.

GLÜHWEINSTAND 2025 
Bei kaltem Wetter und ein kleines bisschen Schneefall 
durften wir am 21. November die Glühweinsaison er-
öffnen. Dieser war sehr gut von den Freunden des MSC 
Haag/H. besucht. Danke für euer Kommen!

Zum Schluss dürfen wir uns bei allen Sponsoren für eure 
Unterstützung in diesem Jahr bedanken. 
Aber auch bei allen Fahrern, Vorstand und Mitgliedern 
möchten wir uns bedanken.
Abschließend wünscht der MSC HAAG/H. allen eine 
fröhliche Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr. 

Neues vom Motorsportclub Haag am Hausruck

Vereine



winter 2025 | 25

Haager Heimatmuseum

KARL FAUSTIN KLOSTERMANN–ABEND IM SCHLOSS 
STARHEMBERG

Dem Leben und dem Werk des großen Böhmerwald-
dichters war Anfang Oktober ein interessanter Abend im 
Haager Schloss gewidmet. Im einzigartigen Ambiente 
der Bauernstube lasen Judith Anzengruber, Gerti But-
tinger und Brigitte Zurucker-Burda aus verschiedenen 
Werken des 1848 in Haag geborenen Autors. Mit ihrem 
lebendigen, ausdrucksvollen Vortrag gewährten uns die 
drei Lektorinnen Einblicke in das Schaffen Klostermanns, 
der auf tschechischer Seite als „böhmischer Adalbert 
Stifter“ geschätzt wird. Umrahmt wurde der erste Teil 
der Veranstaltung von Yannick Raffelsberger, Geboltskir-
chen, auf seiner Steirischen Harmonika - einem Schüler 
der vierten Klasse der hiesigen Musikmittelschule. Im 
zweiten Teils des Abends führte uns der von der bayri-
schen Klostermanngesellschaft 2024 gedrehte Film „Aus 
der Welt der Waldeinsamkeiten“ in das Leben und die 
Zeit des bei uns oft noch wenig bekannten Künstlers. Al-

len Mitwirkenden ein herzliches Dankeschön für diesen 
stimmungsvollen Abend, der uns in vergangene Zeiten 
und in eine vielfach unbekannte Region blicken ließ.

WIEDER DREHT DER NACHTWÄCHTER EINE RUNDE
Zum zweiten Nachtwächter-Rundgang lud das Haa-

ger Heimatmuseum kurz vor Saisonende ein. Nach dem 
Absingen des Nachtwächterliedes führte Xandl Moos-
mayr als Nachtwächter die interessierten Besucher zu-
nächst durch die Lambacherstraße. Dort erklärte Sabine 
Greifeneder-Viehböck die alten Häusergeschichten des 
einstigen Vormarktes, die jüngere Geschichte ergänzte 
Hans Wiesinger. Weiter ging es die hintere Marktstraße 
zunächst zum Ledererhof, dann zur Maria-Hilf-Kapelle 
und zum Dittinger Gassl. Dank Paul Hochwimmer konn-
ten wir einen Blick in seinen wunderbar erhaltenen Kel-
ler werfen – gleichsam in die „Haager Unterwelt“-, ehe 
wir wieder zurück zum Marktplatz geführt wurden. Den 
gemütlichen Ausklang fand die aufmerksame Zuhörer-
schaft im Gasthof Mittendorfer. Obwohl es der Wetter-
gott vor Veranstaltungsbeginn nicht gut mit uns meinte, 
zog auch der zweite Rundgang vor allem viele auswär-
tige Besucher (z. B. aus Weibern, Pram, …) nach Haag.

DAS HAAGER HEIMATMUSEUM SUCHT DRINGEND 
MITARBEITER/-INNEN!

Das Haager Heimatmuseum plant im Zuge der Com-
munale 2026 eine große Ausstellung zum Thema: „RE-
BELLEN! DIE SCHWARZEN BAUERN DER WEIBERAU 
– IHRE BEWEGGRÜNDE UND SCHICKSALE IM OÖ. BAU-
ERNKRIEG“. Um dieses einmalige Projekt verwirklichen 
zu können, suchen wir handwerklich Geschickte für den 
Aufbau der Ausstellung, aber auch Personen für den 
Museumsbetrieb wie Kassadienst, Aufsichtsdienst etc. 
Jede helfende Hand wird gebraucht!  Wenn Sie sich für 
diese einmalige Sache engagieren möchten, melden Sie 
sich bitte bei unseren Museumsmitarbeiterinnen/-mit-
arbeitern! 
Nähere Informationen unter 
www.haager-heimatmuseum.at

Vereine
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Veranstaltungkalender 2025/2026
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

20. 12. 16 Uhr Punschstand Kirchenplatz FF Jugendgruppe

21. 12. 16 Uhr Punschstand Kirchenplatz ÖVP

23. 12. 16 Uhr Punschstand Kirchenplatz Goldhaubengruppe

24. 12. nach den 
Metten Punschstand Kirchenplatz Union Haag Fußball

24. 12. 16 Uhr Kindermette Pfarrkirche

24.12. 22 Uhr Christmette Pfarrkirche

25. 12. 15: 30 Uhr Klangzauber & Fantasiereise für Kinder Shiva Shala Carola Gietl

30. 12. 16 Uhr Punschstand Kirchenplatz Union Haag Fußball

30. 12. 14 Uhr Wanderung mit Enten essen Sozialzentrum/Haus-
ruckstube Seniorenbund

31. 12. 16 Uhr Gottesdienst mit Jahresdanksagung Pfarrkirche

31. 12. 17 Uhr Kinder-Silvester Einsatzzentrum FF Haag

31. 12. 19:30 Uhr Silvesterfeier mit Live-Musik Ghost City Saloon Countryfreunde

2026
1. 1. 15:30 Uhr Klangzauber & Fantasiereise für Kinder Shiva Shala Carola Gietl

5. 1. 16 Uhr Punschstand Kirchenplatz Jägerschaft

5.1. 19:30 Uhr Neujahrskonzert Assista Altenhof Landesmusikschule

8. 1. 15:30 Uhr Klangzauber & Fantasiereise für Kinder Shiva Shala Carola Gietl

11.1. 10 Uhr Selfcare Sunday Shiva Shala Carola Gietl

14. 1. 14 Uhr Besuch der Krippenausstellung Ried Sozialzentrum/Ried Seniorenbund

15. 1. 14 Uhr Haag in den 1950er Jahren Pfarrheim Treff.Pfarre-60plus

15. 1. 15:30 Uhr Klangzauber & Fantasiereise für Kinder Shiva Shala Carola Gietl

17.1. 20:30 Uhr Haager Trachtennacht ÖTB Turnhalle Landjugend

22. 1. 15:30 Uhr Klangzauber & Fantasiereise für Kinder Shiva Shala Carola Gietl

24. 1. 14 Uhr Winterwanderung mit Einkehr Sozialzentrum Seniorenbund

24. 1. 19:30 Uhr Country-Music-Live Ghost City Saloon Countryfreunde

24. 1. 15:30 Uhr Klangzauber & Fantasiereise für Kinder Shiva Shala Carola Gietl

31.1. 19:30 Uhr Feierabend Pfarrheim KBW

7. 2. 20:30 Uhr Turnerball ÖTB Turnhalle Turnverein

12.2. Gemeinderatssitzung

17.2. 14 Uhr Lustiger Faschingsnachmittag Pfarrheim Treff.Pfarre-60plus

Alle Veranstaltungen auch auf der Homepage der Marktgemeinde und in der Gem2Go-App.
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Weil i woas, wo mei Bank dahoam is! Wir sind 
für Sie da.

Sparkasse Ried-Haag, Filiale Haag
Marktplatz 20, A-4680 Haag am Hausruck
T. +43 (0)5 01004-9490 sparkasse.ried.haag

Mo. 8:30 - 12:00 Uhr, Beratungsnachmittag
Di. 8:30 - 12:00 Uhr, Beratungsnachmittag
Mi. 8:30 - 12:00 Uhr, Beratungsnachmittag
Do. 8:30 - 12:00 Uhr, Beratungsnachmittag
Fr. 8:30 - 12:00 Uhr, 14:00 - 16:00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten - wir sind für Sie da!

Wir wünschen
eine schöne

Adventszeit und 
ein gesundes,

glückliches
neues Jahr!

Thomas Diesenberger
Privatkundenberater
T. +43 (0)5 0100-49489
thomas.diesenberger@sparkasse-ried.at

Johann Donnermair
Filialleiter
T. +43 (0)5 0100-49469
johann.donnermair@sparkasse-ried.at

Susanne Rosenberger
Privatkundenberaterin
T. +43 (0)5 0100-49315
susanne.rosenberger@sparkasse-ried.at

Maria Huber
Privatkundenberaterin
T. +43 (0)5 0100-49419
maria.huber@sparkasse-ried.at

Jonas Seidlmann
Serviceberater
T. +43 (0)5 0100-49341
jonas.seidlmann@sparkasse-ried.at

regional    
flexibeleigenständig
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Lehre bei MKW?
Empfiehlt  dir jeder gern.

LEHRBERUFE BEI UNS: (m/w/d)

Elektrotechniker
Industriekauffrau/-mann
Kunststoffverfahrenstechniker
Kunststofftechnologe
Maschinenbautechniker
Metallbau- und Blechtechniker
Oberflächentechniker Pulverbeschichtung

Werkzeugbautechniker

DEINE VORTEILE BEI MKW:

bis zu 1.500€ Prämie  
Klimaticket oder Führerscheinzuschuss (B)
Unterstützungsangebot vor und  
während der Berufsschule
Attraktive Lehrlingsweiterbildungen
Gutes Betriebsklima auf DU-Wort
Gratis Arbeitskleidung, Mittagessen & Obst

Vereinbare einen Termin zur Schnupperlehre.
E: bewerbungen@mkw.at / T: 07732 3711-0
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Gerlinde, seit wann und warum gibt es in Eidenedt 
Weidegänse? So, oder so ähnlich wurde ich in den letz-
ten Jahren schon öfter gefragt. Wir suchten 2020 nach 
einer Nische bzw. einer Möglichkeit für eine feuchte Wald-
wiese mit vielen alten Obstbäumen. Ich überlegte damals 
Schafe oder Gänse ... Es war weit und breit niemand mit 
Gänsen und so schaute ich mir einige Betriebe an und 
machte Online-Schulungen. Ich startete 2021, als Mit-
glied des Weidegansverbandes, mit dem Motto: „Ein Ver-
such ist es Wert.“ 

Ende April/Anfang Mai stellen wir immer unsere Tages-
küken ein. Diese sind dann grundsätzlich 2–3 Wochen 
unter der Wärmelampe, aber stundenweise schon an der 
Sonne, damit sie sich an das Gras gewöhnen und Vitamin 
D tanken. Unser Pächter mäht dankenswerterweise die 
erste Mahd und mit Juni kommen sie fix den ganzen Tag 
raus. Die robusten Tiere bekommen Gras und Fallobst 
von knapp 30 Obstbäumen. Am Abend treiben wir sie, 
als Schutz vor Fuchs und Marder, in den alten Kuhstall 
und als Betthupferl bekommen sie immer Getreide und 
in den letzten 4 Wochen wird noch Mais dazugefüttert. 
So wird das Fleisch schön saftig. Immer am Wochenen-
de vor Martini schlachten wir in einem Schlachthof in der 
Nähe und kühlen sie zu Hause im Kühlwagen auf 4 Grad 
herunter. Man kann die Gänse küchenfertig im Ganzen, 
halbiert oder auch geviertelt und das ganze Jahr über bei 

uns bestellen. Nur durch die
Mithilfe meiner Mutter, meiner 
Kinder und meines Partners
gelang es in 5 Jahren, ein tolles 
Hobby aufzubauen, aber vor 
allem ein hochwertiges Lebens-
mittel herzustellen und auch 
kleinen unscheinbaren Wiesen eine Chance zu geben. 

Ich werde öfter gefragt, ob man auch vorbeikommen kann, 
wenn die geselligen Tiere auf der Wiese noch schnattern. 
Natürlich kann man sich die Gänseherde bei uns auch 
ansehen und bei einem Kaffee ein Bild über die tolle 
Herde und die geselligen Tiere machen. 
Wir freuen uns auf euch!

Fam. Zechmeister
(0650) 840 97 81

Glückliche Gänse in Eidenedt!
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Neujahrskonzert
Hausruck Kammerorchester

mit Instrumentalschüler*innen der Landesmusikschule

Florian Feilmair - Klavier
Julian Gillesberger - Rezitativ

Mo. 5. Jänner 2026 
19.30 Uhr

Saal - Assista Altenhof

Eintritt: 18 € VVK -  20 € AK - Schüler frei
Vorverkauf unter 07732 3481 oder oder 0650 4205024 
oder ms-haag-hausruck.post@ooe.gv.at

Verein zur Förderung der Landesmusikschule Haag, Gaspoltshofen und Pram - Lambacherstr. 29d, 4680 Haag am Hausruck, Amt der Oö Landesregierung, 
Landesmusikschule Haag am Hausruck - Lambacherstr.29d, 4680 Haag am Hausruck, ms-haag-hausruck.post@ooe.gv.at

 Christian Radner - Dirigent 
Guntram Zauner - Moderation   
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... DEINE ZUKUNFT.

Lambacherstraße 46, 4680 Haag am Hausruck, 07732 2245
Installationen Mayrhuber #mayrhuberlehrling

2 0 2 3 – 2 0 2 6

STARTPLATZ MIT ZUKUNFT

AUSZEICHNUNG
VORBILDLICHER
L E H R B E T R I E B
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 Abfuhrbehälter zu den Abholterminen bitte bis spätestens 6 Uhr bereitstellen.  
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 Restmüll    

Marktbereich ländlicher Bereich – vierwöchentlich (GRÜN) Bio- Gelber Papier- 
ROT 
zweiwöch- 

GRÜN 
vierwöch- Bereich I 

Ditting, Hausruck- 
straße, Hochfeld 
Mitterweg, 
Raiffeisenstraße, 
Tannenweg, 

zweiwöchentlich (rot) 
wie Marktbereich 

Bereich II 
An der Umfahrungsstraße, 
Aubach, Bachleiten, Buchegg, 
Dorf, Eidenedt, Fürt, Geier- 
au, Gotthaming, Hinteregg, 
Hundassing, Letten, Lugen- 
dorf, Niedernhaag, Obermeg- 
genbach, Pramwald, Ram- 
persdorf, Reischau, Sonnfeld, 
Steinpoint, 

zweiwöchentlich (rot) wie 
Marktbereich 

tonne Sack tonne 

entlich entlich    

Bahnhofstraße, Brunnberg,    
Hatscheksiedlung, Kalch-    

grub, Karl-Schwaha-Straße,    

Kirchengasse, Kreuzerfeld,    

Lambacher Straße, Lui-    

senhöhe, Manichgattern,    

Marktplatz, Oberntor,    

Rottenbacher Straße, Sport-    

platzstraße, Starhemberg,    

Turnergasse    

Jänner Mo., 5. 1. 
Mo., 19. 1. 

 
Mo., 

 
5. 1. 

 
Mo., 

 
5. 1. 

 
Mo.,    19. 1. 

 
Fr.,        9. 1. 

 
Do.,    15. 1. 

 
Mo.,     26. 1. 

Februar Mo.,  2. 2. 
Mo., 16. 2. 

 
Mo., 

 
2. 2. 

 
Mo., 

 
2. 2. 

 
Mo.,    16. 2. 

 
Fr., 

 
      6. 2. 

 
Do.,    26. 2. 

 
- 

März 
Mo.,  2. 3. 
Mo., 16. 3. 
Mo., 30. 3. 

Mo., 2. 3. 
Mo., 30. 3. 

Mo.,  2. 3. 
Mo., 30. 3. 

 
Mo.,    16. 3. Fr., 

Fr., 
  6. 3. 

  20. 3. 

 
- 

 
Mo.,     23. 3. 

April Mo., 13. 4. 
Mo., 27. 4. 

 
Mo., 27. 4. 

 
Mo., 27. 4. 

 
Mo.,    13. 4. Fr.,    3. 4. 

Fr.,   17. 4. 
Do.,     30. 4. 

 
Fr.,        10. 4. 

 
- 

Mai Mo., 11. 5. 
Fr.,  29. 5. 

 
Fr.,  29. 5. 

 
Fr.,   29. 5. 

 
Mo.,       11. 5. 

Mo.,  18. 5. 
Fr.,   29. 5. 

 
Do.,  21. 5. 

 
Mo.,     18. 5. 

Juni Mo., 
Mo., 

   8. 6. 
 22. 6. 

 
Mo., 22. 6. 

 
Mo., 22. 6. 

 
Mo.,   8. 6. Fr.,     12. 6. 

Fr.,      26. 6. 

 
- 

 
- 

Juli Mo.,  6. 7. 
Mo., 20. 7. 

 
Mo., 20. 7. 

 
Mo., 20. 7. 

 
Mo., 

 
    6. 7. Fr.,     10. 7. 

Fr.,      24. 7. 

 
Do.,      2. 7. 

 
Mo.,    13. 7. 

August Mo.,  3. 8. 
Mo., 17. 8. 
Mo.,   31. 8. 

 
Mo., 17. 8. 

 
Mo., 17. 8. 

 
Mo., 
Mo.,  

 
    3. 8. 
  31. 8. 

Fr.,    7. 8. 
Fr.,   21. 8. 

 
Do.,       13. 8. 

 
  - 

Sep- 
tember 

 
Mo.,  14. 9. 
Mo.,  28. 9. 

 
Mo., 14. 9. 

 
Mo., 14. 9. 

 
Mo.,   28. 9. Fr.,    4. 9. 

Fr.,   18. 9. 

 
Do.,    24. 9. 

 
Mo.,    7. 9. 

Okto- 
ber 

Mo., 12. 10. 
Mi.,  21. 10. 

 
Mo., 12. 10. 

 
Mo., 12. 10. 

 
Mi.,    21. 10. 

Fr.,  2. 10. 
Fr.,    16. 10. 
Fr.,    30. 10. 

 
- 

 
- 

Novem- 
ber 

Mo.,   9. 11. 
Mo., 23. 11. 

 
Mo.,   9. 11. 

 
Mo.,  9. 11. 

 
Mo.,  23. 11. 

 
Fr.,    13. 11. 

 
Do.,       5. 11. 

 
Mo.,     2. 11. 

Dezem- 
ber 

Mo., 
Mo., 

7. 12. 
21. 12. 

 
Mo.,  7. 12. 

 
Mo.,  7. 12. 

 
Mo.,   21. 12. 

 
Mo., 14. 12. 

 
Do., 17. 12. 

 
Mo., 28. 12. 

 

Container-Abfuhr monatliche Abfuhr (grün) -> Abfuhrtage ländlicher Bereich II; zweiwöchentliche Abfuhr (rot) -> Abfuhrtage Marktbereich 

Textiliensammlung Altkleider-Container befinden sich beim Sammelplatz Bahnhofplatz 

ASZ Weibern & Pram Mi. 13 - 18 Uhr, Fr. 8 - 12 Uhr & 13 - 18 Uhr, Sa. 8 - 12 Uhr, 07732/2424 bzw. 07736/66765 

Kompostanlage Standharting: ganzjährig Montag - Samstag von 9 - 19 Uhr, Tel.: 0681/812 121 97 

Wir bitten um ordnungsgemäße Sammlung der Wertstoffe (Altglas, Weißblech) und Sauberkeit bei den Sammelinseln. 



Wir gratulieren!

zur Geburt
Mia & Ben Diesenberger, am 30. September 2025 
Eltern: Doris Diesenberger und Parick Sinzinger, Brunnberg

zur Geburt
Moritz Partinger, am 14. August 2025 
Eltern: Lisa Partinger und Alexander Heftberger, Geierau

zur Geburt
Sophie Mitter, am 24. November 2025, 
Eltern: Sandra und Gabriel Mitter, Lambacherstraße

zur Geburt
Benjamin Schönleitner, am 30. September 2025, 
Mutter: Julia Schönleitner, Starhemberg

zur Geburt
Florian Schimpf, am 31. Mai 2025 
Eltern: Magdalena und Sebastian Schimpf, Fürt


